
 

Dringlicher Berichtsantrag  

Fraktion der Freien Demokraten 

SEK Frankfurt  
 
 
 
Gegen Beamte der Frankfurter Polizei wird erneut ermittelt. Wie am 09.06.2021 bekannt wurde, 
betreffen die Vorwürfe Beamte des Spezialeinsatzkommandos (SEK) des Polizeipräsidiums 
Frankfurt. 20 Beamte (davon 19 Beamte im aktiven Dienst und ein bereits aus dem Polizeidienst 
ausgeschiedener Beamter) sollen in einem Chat über mindestens zwei Jahre Nachrichten mit 
volksverhetzenden Inhalten ausgetauscht und verfassungswidrige Symbole untereinander geteilt 
haben. Wie die Frankfurter Staatsanwaltschaft mitteilte, wurden am 09.06.2021 Wohnungen und 
Diensträume von sechs der Beschuldigten durchsucht. In der Folge hat der Innenminister am 
10.06.2021 die Auflösung des SEK Frankfurt angekündigt. Durch eine Expertenkommission 
unter der Führung des Polizeipräsidenten des PP Westhessen soll eine Neuorganisation des SEK 
Frankfurt durchgeführt werden. 
 
Die Landesregierung wird daher ersucht, im Innenausschuss (INA) über folgenden Gegenstand 
zu berichten: 
 
Erkenntnisse zu den Vorfällen des SEK Frankfurt 
 
1. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung zu den Vorfällen rund um die Chatgruppe 

von Polizeibeamten des SEK des Polizeipräsidiums Frankfurt?  
 
2. Wie viele Beamte waren Teilnehmer des Chats? 
 Wie viele Teilnehmer des Chats haben sich aktiv daran beteiligt? 
 
3. Wie viele Führungskräfte waren in dem Chat als Teilnehmer? 
 Von welchen Dienststellen kamen diese?  
 
4. Bei welchen Dienststellen sind die o.g. Polizeibeamten tätig? 
 Welche Tätigkeiten haben sie bisher ausgeübt? 
 
5. Wann fanden die o.g. strafbewehrten Vorfälle statt? 
 
6. Gegen welche Polizeibeamten wurden dienstrechtliche Schritte eingeleitet? 
 Warum wurden ggfs. keine dienstrechtlichen Schritte eingeleitet? 
 
7. Seit wann gibt es Erkenntnisse hinsichtlich des strafbewehrten Austauschs in diesem Chat? 

Seit wann hat das Innenministerium davon Kenntnis? 
 Seit wann der Frankfurter Polizeipräsident? 
 
8. Bestehen nach Kenntnis der Landesregierung Verbindungen zu den Polizeibeamtinnen und 

-beamten der Chatgruppe des 1. Polizeireviers in Frankfurt, bzgl. welcher es ebenfalls 
wegen strafbewehrter Vorfälle Ermittlungen gibt? 

 
Auflösung des SEK 
 
9. Wer hat die Auflösung des SEK beschlossen? 
 
10. Wie wird die Einsatzfähigkeit des SEK aktuell gewährleistet? 
 
11. Hat die Landesregierung Hinweise auf vergleichbare Vorkommnisse mit rechtsextremen 

Bezug in Kassel? 
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Neuorganisation des SEK 
 
12. Bis wann wird das neue Konzept, welches vom Innenminister am 10.06.2021 angekündigt 

wurde, vorliegen? 
 
13. Wer ist konkret an der Expertengruppe zur Neuorganisation beteiligt? 
 
14. Warum erstellt nicht der zuständige Polizeipräsident des PP Frankfurt das Konzept? 
 
15. Gibt es Anhaltspunkte aus anderen Bundesländern, an denen man sich diesbezüglich ori-

entiert? 
 
Führungskultur bei der Polizei 
 
16. Wie und vor allen Dingen bis wann will der Innenminister dafür sorgen, dass eine Kultur 

des Hinschauens und des Ansprechens von Fehlverhalten entsteht? 
 
17. Wann legt die vor einem Jahr eingesetzte Expertenkommission ihren Bericht vor? 
 
 
Wiesbaden, 10. Juni 2021 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 


